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Entwicklung des Bundeshaushalts im 
Januar 2023

Einnahmen
Die Einnahmen des Bundeshaushalts beliefen 
sich im Januar  2023 auf rund 24,3  Mrd.  Euro. Da
mit lagen die Einnahmen um 6,4  Prozent (rund 
+1,5 Mrd. Euro) höher als im Januar des Vorjahres. 
Die Steuereinnahmen stiegen um 6,4 Prozent (rund 
+1,4  Mrd.  Euro) gegenüber der Vorjahresperiode. 
Für weitere Informationen zu den Steuereinnah
men s. a. „Steuereinnahmen im Januar 2023“ in die
ser Ausgabe des Monatsberichts.

Die Sonstigen Einnahmen lagen im Berichtsmonat 
um 6,1 Prozent (rund +0,1 Mrd. Euro) über dem ent
sprechenden Vorjahresergebnis.

Ausgaben

Die Ausgaben des Bundeshaushalts betrugen im 
Januar  2023 rund 52,5  Mrd.  Euro und lagen da
mit um 15,6  Prozent (rund +7,1  Mrd.  Euro) höher 
als im Januar des Vorjahres. Nach ökonomischen 
Arten gegliedert resultierte dieser Anstieg vorran
gig aus höheren investiven Ausgaben (+198,2 Pro
zent beziehungsweise rund +6,6  Mrd.  Euro). Der 
enorme Anstieg der investiven Ausgaben war maß
geblich auf einen Sondereffekt zurückzuführen. 
Das im Januar 2023 gewährte Darlehen an den „Re
silience and Sustainability Trust“ des Internatio
nalen Währungsfonds in Höhe von 6,3  Mrd.  Euro 
war haushaltsrechtlich als investive Ausgabe zu bu
chen. Bereinigt um diesen Effekt stiegen die inves
tiven Ausgaben um 0,3 Mrd. Euro beziehungsweise 
7,8  Prozent. Die Sachinvestitionen lagen rund 
7,3 Prozent über dem Niveau des Vorjahres.

Die konsumtiven Ausgaben lagen im betrach
teten Zeitraum etwa auf dem Niveau des Vor
jahres (+1,3  Prozent beziehungsweise rund 
+0,5 Mrd. Euro). Dabei gab es gegenläufige Effekte: 

Während der Laufende Sachaufwand (+37,9  Pro
zent beziehungsweise rund +0,7  Mrd.  Euro) und 
infolge des allgemeinen Anstiegs des Zinsniveaus 
auch die Zinsausgaben (+47,8 Prozent beziehungs
weise rund +1,6 Mrd. Euro) deutlich anstiegen, gin
gen die Laufenden Zuweisungen und Zuschüsse 
um 6,3 Prozent beziehungsweise rund 2 Mrd. Euro 
zurück. Ausschlaggebend für diesen Rückgang war, 
dass nur in begrenztem Maße Mittel für die Be
kämpfung und Abmilderung negativer Folgen der 
COVID19Pandemie bereitgestellt werden muss
ten. So gingen die Leistungen des Bundes an den 
Gesundheitsfonds für SARSCoV2Pandemiebe
dingte Belastungen um rund 2,6  Mrd.  Euro auf 
0,3  Mrd.  Euro zurück. Für Ausgleichszahlungen 
nach §  21 des Krankenhausfinanzierungsgesetzes 
wurden im Januar 2023 keine Mittel mehr bereitge
stellt (Januar 2022: 1,4 Mrd. Euro). Für CoronaUn
ternehmenshilfen wurden rund 60 Mio. Euro und 
damit rund 0,4 Mrd. Euro weniger verausgabt.

Finanzierungssaldo

Im Januar 2023 wies der Bundeshaushalt ein Finan
zierungsdefizit von rund 28,2 Mrd. Euro auf.

Die Einnahmen und Ausgaben unterliegen im 
Laufe des Haushaltsjahres starken Schwankungen 
und beeinflussen somit die eingesetzten Kassen
mittel in den einzelnen Monaten in unterschiedli
chem Maße. Auch der Kapitalmarktsaldo zeigt im 
Jahresverlauf in der Regel starke Schwankungen. 
Die unterjährige Entwicklung des Finanzierungs
saldos und des jeweiligen Kapitalmarktsaldos sind 
daher keine Indikatoren, aus denen sich die erfor
derliche Nettokreditaufnahme und der Finanzie
rungssaldo am Jahresende errechnen lassen.
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Entwicklung des Bundeshaushalts

Ist 2022 Soll 2023
Ist-Entwicklung 

Januar 2023¹

Ausgaben (Mrd. Euro)² 480,7 476,3 52,5

Unterjährige Veränderung gegenüber Vorjahr in Prozent +15,6

Einnahmen (Mrd. Euro)³ 364,7 389,9 24,3

Unterjährige Veränderung gegenüber Vorjahr in Prozent +6,4

Steuereinnahmen (Mrd. Euro) 337,2 358,1 22,5

Unterjährige Veränderung gegenüber Vorjahr in Prozent +6,4

Saldo der durchlaufenden Mittel (Mrd. Euro) 0,0 0,0 0,0

Finanzierungssaldo (Mrd. Euro) - 116,0 - 86,4 - 28,2

Deckung/Verwendung: 116,0 86,4 28,2

Kassenmittel (Mrd. Euro) - - 230,8

Münzeinnahmen (Mrd. Euro) 0,1 0,2 0,0

Saldo der Rücklagenbewegungen4 0,5 40,5 0,0

Nettokreditaufnahme/unterjähriger Kapitalmarktsaldo5 (Mrd. Euro) 115,4 45,6 - 202,6

Abweichungen durch Rundung der Zahlen möglich.
1 Buchungsergebnisse.
2 Mit Ausnahme der Ausgaben zur Schuldentilgung am Kreditmarkt, der Zuführungen an Rücklagen und der Ausgaben zur Deckung 

eines kassenmäßigen Fehlbetrags. Ohne Ausgaben aus haushaltstechnischen Verrechnungen.
3 Mit Ausnahme der Einnahmen aus Krediten vom Kreditmarkt, der Entnahme aus Rücklagen und der Einnahmen aus kassenmäßigen 

Überschüssen sowie der Münzeinnahmen. Ohne Einnahmen aus haushaltstechnischen Verrechnungen.
4 Negative Werte stellen Rücklagenbildung dar.
5 (-) Tilgung, (+) Kreditaufnahme.
Quelle: Bundesministerium der Finanzen
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Entwicklung der Bundesausgaben nach Aufgabenbereichen

Ist 2022 Soll 2023

Ist-Entwicklung Unterjährige 
Veränderung 
ggü. Vorjahr

Januar 
2022

Januar 
2023

in Mio. 
Euro

Anteil in 
Prozent

in Mio. 
Euro

Anteil in 
Prozent in Mio. Euro in Prozent

Allgemeine Dienste 108.785 22,6 108.723 22,8 8.215 9.226 +12,3

Wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung 13.615 2,8 12.005 2,5 1.181 1.361 +15,3

Verteidigung 51.608 10,7 52.027 10,9 3.827 4.586 +19,8

Politische Führung, zentrale Verwaltung 22.069 4,6 22.471 4,7 1.896 2.001 +5,5

Finanzverwaltung 6.150 1,3 6.766 1,4 467 471 +0,8

Bildung, Wissenschaft, Forschung, Kulturelle 
Angelegenheiten

28.009 5,8 33.483 7,0 942 1.593 +69,1

Förderung für Schülerinnen und Schüler, 
Studierende, Weiterbildungsteilnehmende

4.127 0,9 5.646 1,2 406 527 +29,9

Wissenschaft, Forschung, Entwicklung außerhalb 
der Hochschulen

16.638 3,5 20.273 4,3 271 680 +150,9

Soziale Sicherung, Familie und Jugend, 
Arbeitsmarktpolitik

253.717 52,8 214.183 45,0 28.182 27.607 -2,0

Sozialversicherungen einschließlich 
Arbeitslosenversicherung

136.757 28,5 136.461 28,7 19.368 20.041 +3,5

darunter:

Allgemeine Rentenversicherung 99.373 20,7 103.082 21,6 15.027 15.706 +4,5

Krankenversicherung 15.867 3,3 18.975 4,0 1.225 1.452 +18,5

Arbeitsmarktpolitik 42.625 8,9 44.351 9,3 3.077 3.682 +19,7

darunter:

Bürgergeld nach dem SGB II 22.276 4,6 23.760 5,0 1.884 2.384 +26,6

Leistungen des Bundes für Unterkunft und 
Heizung nach dem SGB II

9.729 2,0 10.400 2,2 559 662 +18,5

Familienhilfe, Wohlfahrtspflege u. ä. 11.711 2,4 14.984 3,1 962 1.027 +6,8

Soziale Leistungen nach dem SGB XII und dem 
Asylbewerberleistungsgesetz

8.690 1,8 9.075 1,9 907 986 +8,7

Sonstige soziale Angelegenheiten 48.857 10,2 4.116 0,9 3.372 1.202 -64,4

Gesundheit, Umwelt, Sport, Erholung 18.489 3,8 9.437 2,0 2.105 448 -78,7

Wohnungswesen, Städtebau, Raumordnung und 
kommunale Gemeinschaftsdienste

2.664 0,6 3.909 0,8 90 139 +55,3

Wohnungswesen, Wohnungsbauprämie 1.589 0,3 2.540 0,5 88 131 +49,1

Ernährung, Landwirtschaft und Forsten 1.701 0,4 2.134 0,4 76 46 -39,6
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Ist 2022 Soll 2023

Ist-Entwicklung Unterjährige 
Veränderung 
ggü. Vorjahr

Januar 
2022

Januar 
2023

in Mio. 
Euro

Anteil in 
Prozent

in Mio. 
Euro

Anteil in 
Prozent in Mio. Euro in Prozent

Energie- und Wasserwirtschaft, Gewerbe, 
Dienstleistungen

8.795 1,8 20.979 4,4 780 6.741 +763,9

Regionale Förderungsmaßnahmen 1.970 0,4 3.364 0,7 26 7 -72,3

Geld- und Versicherungswesen 2.227 0,5 6.899 1,4 400 6.500 X

Sonstiges im Bereich Gewerbe und 
Dienstleistungen

514 0,1 5.954 1,3 14 38 +178,6

Verkehrs- und Nachrichtenwesen 28.125 5,9 28.008 5,9 1.428 1.500 +5,0

Straßen 9.243 1,9 9.459 2,0 386 410 +6,3

Eisenbahnen und öffentlicher Personennahverkehr 11.852 2,5 10.875 2,3 606 519 -14,4

Allgemeine Finanzwirtschaft 30.403 6,3 55.435 11,6 3.585 5.201 +45,1

Grund- und Kapitalvermögen, Sondervermögen 
und Finanzzuweisungen

13.948 2,9 16.925 3,6 214 225 +5,1

Zinsausgaben und Ausgaben im Zusammenhang mit 
der Schuldenaufnahme

15.293 3,2 39.864 8,4 3.295 4.871 +47,9

Ausgaben insgesamt¹ 480.688 100,0 476.291 100,0 45.403 52.501 +15,6

1 Mit Ausnahme der Ausgaben zur Schuldentilgung am Kreditmarkt, der Zuführungen an Rücklagen und der Ausgaben zur Deckung 
eines kassenmäßigen Fehlbetrags. Ohne Ausgaben aus haushaltstechnischen Verrechnungen.

Quelle: Bundesministerium der Finanzen

noch: Entwicklung der Bundesausgaben nach Aufgabenbereichen
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Die Ausgaben des Bundes nach ökonomischen Arten

Ist 2022 Soll 2023

Ist-Entwicklung Unterjährige 
Veränderung 
ggü. Vorjahr 

Januar 
2022

Januar 
2023

in Mio. 
Euro

Anteil in 
Prozent

in Mio. 
Euro

Anteil in 
Prozent in Mio. Euro in Prozent

Konsumtive Ausgaben 434.477 90,4 411.688 86,4 42.093 42.632 +1,3

Personalausgaben 37.843 7,9 41.669 8,7 4.031 4.162 +3,2

Aktivbezüge 28.193 5,9 31.775 6,7 2.912 2.983 +2,4

Versorgung 9.650 2,0 9.894 2,1 1.119 1.179 +5,4

Laufender Sachaufwand 45.075 9,4 49.147 10,3 1.877 2.588 +37,9

Unterhaltung des unbeweglichen 
Vermögens

1.154 0,2 1.082 0,2 54 57 +5,6

Militärische Beschaffungen 18.981 3,9 18.477 3,9 616 1.072 +74,0

Sonstiger laufender Sachaufwand 24.939 5,2 29.588 6,2 1.207 1.459 +20,9

Zinsausgaben 15.264 3,2 39.841 8,4 3.294 4.870 +47,8

Laufende Zuweisungen und Zuschüsse 335.039 69,7 279.324 58,6 32.595 30.551  -6,3

an Verwaltungen 47.360 9,9 36.875 7,7 3.392 2.256  -33,5

an andere Bereiche 287.679 59,8 242.448 50,9 29.204 28.295  -3,1

darunter:

Unternehmen 48.308 10,0 37.812 7,9 2.935 2.351  -19,9

Renten, Unterstützungen u. a. 34.538 7,2 38.950 8,2 2.962 3.509 +18,5

Sozialversicherungen 176.328 36,7 143.728 30,2 21.483 20.694  -3,7

Sonstige Vermögensübertragungen 1.256 0,3 1.707 0,4 295 461 +56,3

Investive Ausgaben 46.211 9,6 71.475 15,0 3.310 9.869 +198,2

Finanzierungshilfen 39.664 8,3 63.378 13,3 3.131 9.677 +209,1

Zuweisungen und Zuschüsse 34.001 7,1 41.360 8,7 1.539 2.220 +44,2

Darlehensgewährungen, 
Gewährleistungen

3.560 0,7 20.641 4,3 1.592 7.457 +368,4

Erwerb von Beteiligungen, 
Kapitaleinlagen

2.103 0,4 1.377 0,3 0 0 X

Sachinvestitionen 6.546 1,4 8.097 1,7 179 192 +7,3

Baumaßnahmen 4.053 0,8 5.311 1,1 78 62  -20,5

Erwerb von beweglichen Sachen 2.303 0,5 2.631 0,6 103 122 +18,4

Grunderwerb 190 0,0 154 0,0 -2 8  -500,0

Globalansätze 0 0,0 -6.872 -1,4 0 0 X

Ausgaben insgesamt¹ 480.688 100,0 476.291 100,0 45.403 52.501 +15,6

1 Mit Ausnahme der Ausgaben zur Schuldentilgung am Kreditmarkt, der Zuführungen an Rücklagen und der Ausgaben zur Deckung 
eines kassenmäßigen Fehlbetrags. Ohne Ausgaben aus haushaltstechnischen Verrechnungen.

Quelle: Bundesministerium der Finanzen
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Entwicklung der Einnahmen des Bundes

Ist 2022 Soll 2023

Ist-Entwicklung Unterjährige 
Veränderung 
ggü. Vorjahr 

Januar 
2022

Januar 
2023

in Mio. 
Euro

Anteil in 
Prozent

in Mio. 
Euro

Anteil in 
Prozent in Mio. Euro in Prozent

Steuern1 337.168 92,5 358.126 91,8 21.177 22.534 +6,4

Bundesanteile an Gemeinschaftsteuern: 307.216 84,2 319.508 81,9 20.612 21.014 +2,0

Einkommen- und Körperschaftsteuer 
(einschließlich Abgeltungsteuer auf Zins- 
und Veräußerungserträge)

171.830 47,1 175.337 45,0 9.168 8.586  -6,3

davon:

Lohnsteuer 96.564 26,5 109.799 28,2 6.280 6.252  -0,4

Veranlagte Einkommensteuer 32.900 9,0 24.170 6,2 856 846  -1,2

Nicht veranlagte Steuer vom Ertrag 16.313 4,5 16.175 4,1 873 704  -19,4

Abgeltungsteuer auf Zins- und 
Veräußerungserträge 

2.886 0,8 3.168 0,8 408 354  -13,2

Körperschaftsteuer 23.167 6,4 22.025 5,6 751 430  -42,7

Steuern vom Umsatz 132.813 36,4 141.668 36,3 11.363 12.273 +8,0

Gewerbesteuerumlage 2.573 0,7 2.503 0,6 81 155 +91,4

Energiesteuer 33.667 9,2 36.965 9,5 391 283  -27,6

Tabaksteuer 14.229 3,9 15.630 4,0 538 461  -14,3

Solidaritätszuschlag 11.978 3,3 12.500 3,2 666 678 +1,8

Versicherungsteuer 15.672 4,3 16.270 4,2 818 829 +1,3

Stromsteuer 6.830 1,9 6.800 1,7 629 611  -2,9

Kraftfahrzeugsteuer 9.499 2,6 9.470 2,4 883 872  -1,2

Alkoholsteuer inklusive Alkopopsteuer 2.194 0,6 2.172 0,6 178 165  -7,3

Kaffeesteuer 1.063 0,3 1.060 0,3 102 97  -4,9

Luftverkehrsteuer 1.140 0,3 1.535 0,4 62 94 +51,6

Schaumweinsteuer und 
Zwischenerzeugnissteuer

379 0,1 390 0,1 26 38 +46,2

Sonstige Bundessteuern 2 0,0 2 0,0 0 0 X

Abzugsbeträge

Konsolidierungshilfen an die Länder 800 X 800 X 0 0 X

Ergänzungszuweisungen an Länder 10.675 X 11.080 X 0 0 X

BNE-Eigenmittel der EU 25.574 X 27.070 X 2.388 1.160  -51,4

Mehrwertsteuer-Eigenmittel der EU 4.838 X 5.100 X 395 425 +7,6

Kunststoff-Eigenmittel der EU 1.377 X 1.380 X 0 115 X

Zuweisungen an Länder für ÖPNV 14.444 X 9.754 X 944 908  -3,8

Zuweisung an die Länder für Kfz-Steuer und 
Lkw-Maut

8.992 X 8.992 X 0 0 X
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Ist 2022 Soll 2023

Ist-Entwicklung Unterjährige 
Veränderung 
ggü. Vorjahr 

Januar 
2022

Januar 
2023

in Mio. 
Euro

Anteil in 
Prozent

in Mio. 
Euro

Anteil in 
Prozent in Mio. Euro in Prozent

Sonstige Einnahmen 27.485 7,5 31.795 8,2 1.663 1.764 +6,1

Einnahmen aus wirtschaftlicher Tätigkeit 5.562 1,5 4.453 1,1 34 27  -20,6

Zinseinnahmen 578 0,2 1.258 0,3 66 117 +77,3

Darlehensrückflüsse, Beteiligungen, 
Kapitalrückzahlungen, Gewährleistungen

1.413 0,4 2.135 0,5 64 56  -12,5

Einnahmen insgesamt² 364.653 100,0 389.921 100,0 22.840 24.299 +6,4

1 Abweichungen zur Tabelle „Entwicklung der Steuereinnahmen (ohne reine Gemeindesteuern) im laufenden Jahr“ sind methodisch 
bedingt.

2 Mit Ausnahme der Einnahmen aus Krediten vom Kreditmarkt, der Entnahme aus Rücklagen und der Einnahmen aus kassenmäßigen 
Überschüssen sowie der Münzeinnahmen. Ohne Einnahmen aus haushaltstechnischen Verrechnungen.

Quelle: Bundesministerium der Finanzen

noch: Entwicklung der Einnahmen des Bundes


